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Pfarrgemeinde  

Rainbach im Mühlkreis 

Katholische Kirche in OO  

Pfarrbrief 
 

Erntedank -  

Dankbar sein für alles,  
was uns im Leben  
begegnet 

Ein Dankgebet 

Danke Gott, 

für das Leben, 

das in so vielen Farben und 

Tönen 

mich staunen lässt und  

neugierig macht, 

immer noch und immer  

wieder. 

Danke Gott, 

für die Liebe, 

die mich vom ersten  

Atemzug an umhüllt 

und die ich in so  

verschiedener Weise 

und unverdient geschenkt 

bekomme. 

Danke Gott, 

für die Erfahrungen Deiner 

Nähe, 

für die Sehnsucht nach Mehr 

in meinem Herzen, 

für alles Suchen und Finden 

und Fragen 

und für Deinen Geist, der 

mich bewegt. 

Regina Hagmann, 

www.spurensuche.info 

Wir laden ein zum  

Erntedankgottesdienst, 

am Sonntag, den 1.10.2023,  

9.30 Uhr und anschließend  

zum „Tag der Älteren Generation“  

ins Gasthaus Blumauer.

(Anmeldung beim Gemeindeamt 

oder in der Pfarrkanzlei) 
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Vorwort 

Anku ndigung Firmung  

Liebe Pfarrgemeinde von Rainbach, 

die nebeligen Tage und langen, kalten 

Abende bedeuten, dass der Sommer 

vorbei ist. Im Urlaub haben wir viel 

Sonne und Energie getankt, die wir für 

das ganze Jahr brauchen. 

Für mich war das auch eine Gelegen-

heit über das erste Jahr in der Pfarre 

nachzudenken und die Zukunft zu pla-

nen. 

Der Pfarrgemeinderat hat beschlossen, 

dass der Pfarrhof Rainbach renoviert 

und als neues pastorales Zentrum auf-

gerichtet wird. Deswegen bin ich nach 

Leopoldschlag umgezogen und von 

dort organisiere ich meine Arbeit in drei 

Pfarren. Über weitere Planungs- und 

Baufortschritte wird zeitgemäß infor-

miert. 

Weil Pfarrer Anton Stellnberger im Ort 

ist, wird er weiterhin in Rainbach viele 

Messen feiern. Die seelsorglichen Kon-

takte, sowie Messen und Krankensal-

bungen im Altersheim und Besuche der 

Jubilare in der Pfarre werde ich weiter-

hin pflegen. 

Meine Sprechstunden bleiben wie bis-

her. Dienstag von 8-13 Uhr und Don-

nerstag von 13-18 Uhr. Gerne stehe 

ich auch außerhalb der regulären Zei-

ten nach vorheriger telefonischer Ter-

minvereinbarung zur Verfügung. 

  

 Ihr Pfarrer Raphael Golianek 

Chorbesuch aus Lochen  

Am Donnerstag, 07. September hat der 

Chor aus der Pfarre Lochen am See, 

wo ich 10 Jahre arbeitete, einen Aus-

flug zu uns unternommen. Zuerst habe 

ich mit ihnen eine Kirchenführung un-

ternommen. 

Danach haben wir eine kurze Andacht 

zu meinem silbernen Priesterjubiläum 

und meinem 50. Geburtstag gehalten. 

Nach dem Mittagessen haben sie das 

Pferdeeisenbahnmuseum besichtigt. 

Der Besuch hat bei mir gute Erinnerun-

gen über glückliche Momente in Lo-

chen erweckt.  

In unserer Pfarre wird der Abt Martin Felhofer aus Stift Schlägl am  

  Samstag, den 27.04.2024 um 15.00 Uhr, 

die Firmung spenden.  

 

Die Informationen über die Anmeldung und die Vorbereitung werden ehest möglich mitgeteilt.  
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Wir sagen Dankescho n ... 

… für die Bereitstellung der Küche sowie Köchinnen und Kö-

che  von der  Fam. Rudlstorfer beim Pfarrfest. 

… für das gespendete Brot von der Bäckerei Scherb beim 

Pfarrfest. 

… für das Auf- und Zusperren der Kirche und das Rasenmä-

hen im Pfarrgarten während Pfarrer Golianek nicht hier ist. 

… für die Bereitschaft Kirchenführungen zu machen und dafür 

die Pfarrgeschichte zu lernen. 

… für die vielen wertvollen Dienste vor und während der Got-
tesdienste von Lektor*innen, Kommunionspender*innen, 
Zechprobst, Mesner, Orgelspieler*innen und Sän-

ger*innen, Kirchenchor und Ministrant*innen. 

… für die musikalische und textliche Gestaltung der ver-

schiedensten Gottesdienste. 

… allen, die das Beten bei der Totenwache und auch die An-

betungsstunden gestalten  

… für die Sauberkeit unseres wunderschönen Friedhofes und 
rundum die Kirche, für das Wegbringen und Entsorgen des 

Abfalls und der Containerentleerung.  

… allen, die beim Friedhofsputz und beim Kirchenputz gehol-

fen haben. 

… für den Blumenschmuck in der Kirche. 

… für die Wartung und Reinigung der pfarrlichen Gebäude wie 

Pfarrheim und WC. 

… für die immer wiederkehrenden Bau und Reparaturarbeiten 

bei der Kirche. 

… für die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde und den 

Vereinen. 

… den Musikkapellen bei der Mitwirkung der kirchlichen Feste.  

… für das Aufstellen der Altäre zu Fronleichnam. 

… für die vielen gebackenen Kuchen bei den Pfarrkaffees, 

beim Pfarrfest und Pfarrball . 

… für die gespendeten Preise für die Tombola beim Pfarrball. 

… für die liebevoll angefertigten Ansteck-Sträußerl bei den 

Jubelhochzeiten. 

… für die kleinen und die großzügigen Spenden, sowie die 

Bezahlung des Kirchenbeitrages. 

… für alle kleineren und größeren, freiwilligen Tätigkeiten und 

Dienste für die Pfarre … 

… ohne die eine lebendige  

Pfarre nicht möglich wäre. Danke! 

Pfarrfest 

Am Sonntag, den 9. Juli 2023, wurde in Rainbach das all-
jährliche Pfarrfest gefeiert. Dabei stand das silberne 
Priesterjubiläum und der 50. Geburtstag von Pfarrer Goli-

anek im Mittelpunkt. 

Die Messe wurde vom Frauenchor unter der Leitung von Ale-
xandra Wagner musikalisch gestaltet. Unser Pfarrer Raphael 
bekam ein Jubiläumssträußerl angesteckt, das Maria Reindl 
und Gerlinde Kohlberger angefertigt haben. Von der kfb wurde 
eine von Katharina Wagner selbstverzierte Kerze überreicht. 
Unser PGR-Obmann gratulierte im Namen der Pfarrgemeinde. 
Anschließend wurde das Pfarrfest mit Frühschoppen der Rain-
bacher Musikkapelle gefeiert. Das Mittagessen war traditionell 

 
 

 von der Familie Rudelstorfer (Baiernaz) und Kaffee und Mehl-
speisen von der kfb. Nicole Blöchl überreichte unserem Pfar-
rer eine selbstgemachte Jubiläumstorte. Trotz Hitze war eine 

gute Stimmung beim Fest. 
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Pfarrbevo lkerung 

Getauft wurden 

25.06.2023 Maximilian Fleischanderl, Stiegersdorf 3/2, 4262 Leopoldschlag 

09.07.2023 Matthias Skijas, Summerauer Str. 18/2 

19.08.2023 Paula Reisinger, Summerau Kreuzfeld 19 

10.09.2023 Mona Lia Roth, Summerau Kreuzfeld 2a 

Wir gratulieren 

zur Vollendung des 90. Lebensjahres 

Maria Fleischanderl, Seniorenwohnheim St. Elisabeth 

Elfriede Trenda, Seniorenwohnheim St. Elisabeth 

 

zur Vollendung des 85. Lebensjahres 

Elfriede Gilg, Summerau Bahnhof 15 

 

 

 

zur Vollendung des 80. Lebensjahres 

Anna Tröbinger, Sonnberg 6 

Rupert Hörbst, Apfoltern 4 

Gertrude Leitner, Kerschbaum 1 

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet 

19.08.2023 Blöchl Johannes und Lisa Margaretha, Windgasse 2/2 

Schwester Herma - Diamantenes Ordensjubila um  

Am Sonntag, dem 17.9.2023, wurde Schwester Herma in der 

Frühmesse zur diamantenen Profess gratuliert. 

Schwester Herma hat vor 60 Jahren durch die Profess den 

Bund mit Gott besiegelt. 

Sr. Herma ist in Rainbach geboren, ist schon in jungen Jah-

ren dem Ruf Gottes gefolgt und in den Orden der heutigen 

Franziskaner Schulschwestern eingetreten. 

Trotz des Ordensgelübdes hatte sie ein sehr bewegtes Le-

ben, war an vielen Orten tätig und ist wieder heimgekehrt 

nach Rainbach. Im Seniorenheim St. Elisabeth wird ihre Art 

und ihr Wirken sehr geschätzt. 

Der Jubliäumsgottes-

dienst wurde vom 

Rainbacher Kirchen-

chor feierlich musika-

lisch umrahmt. Im 

Namen der kfb steck-

te Gerlinde Kohlber-

ger Sr. Herma ein 

Jubliläumssträußerl 

an. Pfarrgemeinde-

ratsobmann Wolfgang Gratzl, Altpfarrer Anton Stellnberger 

und Bürgermeister Günter Lorenz bedankten sich auch für 

den Dienst im Seniorenwohnheim, in der Pfarre als Kommu-

nionspenderin und ihren Auftrag der Nächstenliebe. Möge 

Gott sie noch lange gesund erhalten.  
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Pfarrbevo lkerung - Unsere Verstorbenen 

 

15.07.2023: Walter Bürgstein, 

Kerschbaum 86; geb. 1943  

 

 

 

 

21.07.2023: Alois Stumbauer,  

Lichtenauer Str. 24; geb.: 1957 

 

 

 

 

09.08.2023: Hubert Kolberger,  

Summerauer Str. 29; geb.: 1948 

 

 

 

 

 

 

26.07.2023: Pauline Koller,  

Hörschlag 8, zuletzt St. Elisabeth; 

geb. 1933  

 

 

 

 

29.08.2023: Gerhard Koller,  

Rainbach, Salzweg 5; geb. 1936 

Caritas-Haussammlung 2023 

Im Namen der Caritas der Diözese Linz 

sagen wir ein herzliches Dankeschön 

für deinen/Ihren Beitrag zur Caritas-

Haussammlung 2023.  

Durch die große Spendenbereitschaft 

der Pfarrbevölkerung und das Engage-

ment der 28 Caritas-Haussam-

mler*innen konnte das erfreuliche  

Ergebnis von € 12.849,11 

erreicht werden. (Darin sind die Spen-

denüberweisungen per Zahlschein bis 

Ende August enthalten.)  

 

Die Spenden aus der Haussammlung 

ermöglichen der Caritas schnelles Han-

deln: mit Lebensmittelgutscheinen, 

Zuschüssen für Strom und Heizung, 

beratenden Gesprächen, mit Obdach, 

medizinischer Versorgung und warmen 

Essen für diejenigen, die auf der Stra-

ße leben sowie Lernunterstützung für 

sozial benachteiligte Schulkinder. 

 

Für das Fachteam Caritas Rainbach:  

Diakon Heinz Weißenböck  

DANKE   -   DANKE   -   

DANKE ! 
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Die Jungscharleiter*innen-Rainbach stellen sich vor 

David Wagner 

Kerstin Kerschbaummayr Miriam Gruber Jana Traxler 

Für mich war schon immer 

klar, dass ich irgendwann 

JS-Leiterin werden möchte. 

Ich liebe es mit Kindern zu 

arbeiten, weil jeder auf 

seine eigene Art besonders 

ist und seine Eigenschaf-

ten besitzt. So wird es nicht 

langweilig und man kann 

vieles von ihnen lernen.  

Weil mir gefällt, dass in der 

Jungschar für alle Platz ist. 

Mit den verschiedenen 

Kindern und Leitern ist es 

immer "a Gaudi".  

Weil es mir Spaß macht 

mit Kindern zu arbeiten.  

Weil ich dabei an meine 

eigenen JS Stunden zu-

rückdenke und mich an 

viele schöne Momente 

erinnere.  

Lea Gratzl 

Weil ich als JS-Kind 

schon immer gerne dabei 

war und die Arbeit mit 

Kindern sehr mag.  

Fabia Schwingshandl 

Ich arbeite sehr gerne mit 

Kindern und will ihnen die 

schönen Erlebnisse zu-

rückgeben, die auch ich in 

der Jungschar erleben 

durfte.  

Marlene Wagner 

Seitdem ich bei der Jung-

schar bin, war mir klar, 

dass ich als Leiterin dablei-

be. Es macht einfach un-

heimlichen Spaß.  

Philipp Dorninger 

Weil ich gerne mit Kin-

dern arbeite und ihnen 

meine schönen Erinne-

rungen bei der JS wei-

tergeben möchte!  

Nina Payer 

Weil es mir Spaß macht 

mit den Kindern zu spielen. 

Jonas Traxler 

Weil es mir Spaß macht 

mit Kindern zusammen-

zuarbeiten und mir 

selbst die JS immer sehr 

viel Spaß gemacht hat.   
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Warum ich Jungscharleiter*in bin? 

Elina Schwingshandl 

Weil ich selbst gerne ein 

Jungscharkind war und ich 

es großartig fand was wir 

dort alles machten. Da ich 

gerne mit Kindern arbeite, 

möchte ich als Jungschar-

leiterin weiter machen.  

Franziska Haiböck Julian Guttenbrunner 

Ich war selbst gerne bei 

der JS dabei und möchte 

den Kindern genauso 

eine lustige und unver-

gessliche Zeit bereiten.  

Weil ich gerne mit Kin-

dern arbeite und spiele.  

Nico Piringer 

Ich arbeite gerne mit Kin-

dern und ich war schon, 

wie ich klein war, gerne 

bei der Jungschar. 

Max Kohlberger 

Weil ich immer sehr gerne 

ein Jungscharkind war und 

den nächsten Generatio-

nen dieselbe Erfahrung 

bieten möchte.  

Katharina Scherb 

Mir hat die Jungschar 

schon immer Spaß ge-

macht. Daher entschied 

ich mich, auch als JS-

Leiterin tätig zu sein. Der 

Umgang mit Kindern 

macht mir außerdem 

Spaß und das möchte 

ich den Kindern weiter-

geben.  

Jakob Elmecker 

Weil ich selbst ein JS-

Kind war und weiterhin 

bei der Jungschar dabei 

sein will. Außerdem mag 

ich es den Kindern eine 

Freude zu bereiten.  

Simon Elmecker 

Ich war selbst gerne bei 

der Jungschar und möch-

te dies weitergeben. 

Josef Jahn 

Weil ich als JS Kind immer 

sehr viel Spaß hatte, wenn 

wir eine JS Stunde hatten, 

und das möchte ich den an-

deren Kindern weitergeben.  

Jonas Gratzl 

Als JS-Kind haben mir die 

JS-Stunden immer gefal-

len. Ich wollte schon immer 

als JS-Leiter helfen, da es 

mir gefällt mit Kindern zu 

arbeiten.  
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Katholische Frauenbewegung 

02. Oktober: Beginn vom Krafttraining für alle Frauen in jedem Lebensalter 

12. Oktober: Vortrag zum Thema „Demenz“ mit Hildegard Nachum 
 gemeinsam mit unserer Bücherei laden wir in das Pfarrheim ein 

14. Oktober:  Frauenpilgertag - Informationen zu den Routen und Anmeldung unter: www.frauenpilgertag.at bis 04.10. 
 

Vorschau im November: 

08.November:  Impulstreffen um 19.00 im Dechanthof Freistadt zum Thema „Du bist gesegnet“ 
 ein Abend für alle, die Frauen aus unseren Nachbarpfarren kennenlernen möchten; 
 der Abend wird von einer Referentin der kfb oö geleitet 

19. November: Gestaltung der Gottesdienste in Gedenken an die Heilige Elisabeth 

23. November: voraussichtlich Adventkränze binden, schmücken und Gestecke fertigen 
 Wir bitten um Tannenreisig für unser Vorhaben. Wer eine große Tanne Mitte November der kfb zur  
 Verfügung stellen kann, möge sich bitte bald bei Erika Wagner (Zulissen) melden. 
 Zur Information: Die Reisigäste werden von uns im Wald aufgeladen und weggebracht! 

25. November: Adventkranzverkauf (wieder 1 Woche vor dem 1. Adventsonntag!) 

Frauenpilgertag 

Wer mit Frauen aus unserer Pfarre 

zusammen gehen möchte, 

kann sich bis 1. Oktober bei Wagner 

Renate anmelden: 0664 4955510 

Egal, ob Regen oder Sonnenschein, 

wir pilgern los auf diesem Weg: 

Tragweiner Kapellen-Marterl-Weg 

Streckenlänge: 13,5km [4 h] 

Bildungshaus Greisinghof (Tragwein) - 

Mistlberg - Zudersdorf - Lugendorf –  

Tragwein mit Pfarrkirche - Mistlberg - 

Bildungshaus Greisinghof  

Schwierigkeitsgrad: mittel 

Verpflegung: Einkehrmöglichkeit zum 

Abschluss 
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TERMIN VORMERKEN 

 

Am 21. und 22. Oktober 2023, 

jeweils 8 bis 12 Uhr  

findet der alljährliche Bücherflohmarkt im 

Pfarrheim statt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Team der Bücherei 

freut sich auf euren  

Besuch! 

Neues aus der Pfarrbu cherei Öffnungszeiten 

Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr 

Samstag 09:00 - 11:00 Uhr 

Sonntag 08:00 - 11:30 Uhr 

©
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Die Bücherei Rainbach und die KFB Rainbach laden ein zum 

 

 

 

Vortrag mit Lesung 

 

  „Die Weisheit der Demenz“ 

   mit Hildegard Nachum 
 

 

 

 

Eingebettet in sieben große Themenwelten eines Menschenlebens erzählt Hildegard 
Nachum wahre, berührende, tragische und komische Geschichten aus dem  
Universum Demenz und hilft beim Entschlüsseln der tieferen Bedeutung und  

des verborgenen Sinns des oft irritierenden Verhaltens. 

 

am 12. Okt. 2023 

um 20 Uhr im Pfarrheim Rainbach 
 

Eintritt: Freiwillige Spenden 
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Sternwallfahrt unseres Seelsorgeraums 

OO  Kinderorgeltage vom 13. - 15. Oktober 2023 

In diesen drei Tagen werden an vielen verschiedenen Orten 

Projekte durchgeführt, die den Kindern und Jugendlichen die 

Orgel als Instrument näherbringen soll. 

In der Pfarrkirche haben die Kinder am 13. Oktober vormit-

tags Gelegenheit, die „Königin der Instrumente“ kennen 

und spielen zu lernen. 

Weiters können abends auch Erwachsene in die Tasten grei-

fen. 

Folder mit genauem Programm liegen am Zeitschriftenstand. 

 

Freitag, 13. Oktober 

9 bis 12 Uhr für Schüler im Rahmen des Unterrichts 

19 bis 20 Uhr für Erwachsene 

 

Anmeldung bitte bis 12. Oktober bei  

Heike Zillhammer  

0660 / 545 1385  oder   

bastelhex@hotmail.com  

Impressionen vom Jungscharlager 

nach Zettwing am 24. Juni 2023 

Um sich besser kennenzulernen, gemeinsam unterwegs zu 

sein, zu singen und zu beten, machten sich am 24.6. zahlrei-

che Menschen aus den Pfarren Leopoldschlag,  Sandl, Rain-

bach, Grünbach und Windhaag auf den Weg nach Zettwing.  

Während der Wanderung war Zeit für Gespräche, zum Be-

obachten der Natur und zum Innehalten.  

Um 17 Uhr feierten wir in der Kirche in Zettwing einen Gottes-

dienst, der von Herrn Pfarrer Raphael  Golianek und Frau 

Pastoralassistentin Christine Schulz geleitet wurde.  

Jede Pfarre brachte ein spezielles Symbol zu dieser Feier mit. 

Ein großes Danke auch für die tolle musikalische Umrah-

mung!  

Nach dem Gottesdienst erfuhren wir noch Wissenswertes 

über die Geschichte von Zettwing und es gab noch die Mög-

lichkeit zur Begegnung und Stärkung beim gemütlichen Bei-

sammensein vor der Kirche.  

Ein großes Dankeschön an alle Verantwortlichen für die 

großartige Organisation und Verpflegung und an alle Mit-

wandernden für das gemeinsame Wandern und Feiern!  
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Kinderseite 



Sonntag, 01. Oktober Erntedank / Tag der Älteren Generation 

 7:00 Uhr: Rosenkranz  

 7:30 Uhr: Gottesdienst  

 9:30 Uhr: Gottesdienst  

 14:00 Uhr: Kreuzwegandacht am Hl. Berg (von der  

 Witterung abhängig!)  

Sonntag, 22. Oktober Familiengottesdienst 

 7:00 Uhr: Rosenkranz 

 7:30 Uhr Gottesdienst 

 9:30 Uhr Gottesdienst gestaltet von der Kinderliturgie mit 

 Aufnahme der neuen Ministrant*innen  

Donnerstag, 26. Oktober Nationalfeiertag 

 7:30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche  

Mittwoch, 01. November Allerheiligen 

 7:30 Uhr: Gottesdienst (eine halbe Stunde vor den  

 Gottesdiensten ist Beichtgelegenheit)  

 9:30 Uhr: Gottesdienst (eine halbe Stunde vor den  

 Gottesdiensten ist Beichtgelegenheit)  

 14:00 Uhr: Totengedenkfeier mit Friedhofgang  

Donnerstag, 02. November Allerseelen 

 19:30 Uhr: Gottesdienst (Gedenken der Verstorbenen 

 des letzten Jahres)  

Sonntag, 05. November  7:00 Uhr: Rosenkranz  

 7:30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet vom Musikverein Zulissen  

 9:30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet vom Musikverein Zulissen  

Donnerstag, 16. November 19:00 Uhr: Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen  

 Heimbewohner 

Sonntag, 19. November Elisabethmesse 

 7:00 Uhr: Rosenkranz 

 7:30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Katholischen 

 Frauenbewegung 

 9:30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Katholischen 

 Frauenbewegung 

Sonntag, 26. November 7:00 Uhr: Rosenkranz  

 7:30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet vom Musikverein  

 Rainbach 

 9:30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet vom Musikverein  

 Rainbach  

Liturgischer Kalender 

Kanzleistunden 

Die Pfarrkanzlei hat für Sie am 

• Dienstag 08:00 bis 13:00 Uhr 

• Donnerstag 13:00 bis 18:00 Uhr 

geöffnet. 

Telefon:  07949 / 6229 

Fax:  07949 / 6229-4 

 

Hr. Pfarrer Golianek 

Telefon:  0676 / 8776 53 09 

(Montag freier Tag) 

 

Homepage der Pfarre: 

https://www.dioezese-linz.at/

pfarre/4309 

 

 

 

 

 

 

 

Kontodaten der Pfarre für Spenden 

und Messintentionen 

IBAN: AT52 3411 0000 0261 1283 

 

 

Impressum und Offenlegung  gemäß § 25 

MedienG: 

Medieninhaber, Hersteller, Verlagsort: 
Pfarre Rainbach im Mühlkreis, Pragerstra-

ße 4, 4261 Rainbach/Austria 

Herausgeber und Unternehmensgegen-
stand: Fachausschuss für Öffentlichkeits-
arbeit der römisch-katholischen Pfarrge-

meinde 

Blattlinie: Informations- und Kommunikati-
onsorgan der Pfarre Rainbach im Mühl-

kreis 

Es werden keine Beteiligungen an Medi-
enunternehmen oder Mediendiensten 
gehalten. Druck und Versand: Plöchl 

Druck GmbH, Freistadt 

Sonntag, 01.10.2023 Erntedankfest und Tag der Älteren Generation 

Donnerstag, 12.10.2023 Vortrag zum Thema Demenz (Veranstalter Bibliothek) 

Samstag, 21.10., und Sonntag, 22.10.2023 Bücherflohmarkt 

Freitag, 24.11.2023 Pfarrball - Gasthaus Blumauer 

Sonntag, 03.12.2023 1. Advent, Bratwürste grillen (Musikverein Rainbach) 

Termine 


